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5 Mythen zum Hype um einen Gerichtsbeschluss

… und was wir daraus lernen können



VG München, Beschl. v. 28.11.23 – 3 M 23.4371
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Der Fall ist entschieden, mit diesem Urteil haben wir Rechtssicherheit!

Mythos 1
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Es ist doch gerecht, wenn einer der täuscht, durchfällt!

Mythos 2
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Die Nutzung von KI in Prüfungen ist verboten, solange sie nicht als Hilfsmittel 

ausdrücklich erlaubt ist!

Mythos 3
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Man kann eine solche Nutzung generativer KI durch KI-Detektoren beweisen!

Mythos 4
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Die Erkenntnis KI-typischer Merkmale in Texten begründet einen 

Anscheinsbeweis – es obliegt dem Prüfling, dies zu entkräften!

Mythos 5
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Generative KI ist gekommen, um zu bleiben 

und wird (so oder so) genutzt.

Zwischenruf 1
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Zwischenruf 2
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Sie als digitales Assistenzsystem 

sinnvoll zu nutzen, wird am modernen 

Arbeitsplatz erwartet. Das Studium 

sollte darauf vorbereiten.



Ihr Einsatz ist ohne explizite Regelung nicht 

„ohnehin verboten“. Verbote müssen 

hinreichend bestimmt sein, weil die 

Enttäuschung berechtigter Erwartungen 

zugleich das Grundrecht auf 

Chancengleichheit verletzt.

Zwischenruf 3
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Zwischenruf 4
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Selbst, wenn ein Verbot in Einzelfällen 

vertretbar erscheint: Es wäre unter 

rechtsstaatlichen Maßstäben nicht 

überprüfbar, durchsetzbar und damit als 

staatliche Steuerungsmaßnahme 

ungeeignet.



Zwischenruf 5
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Umgekehrt verstößt eine undifferenzierte 

Erlaubnis oder das einfache Dulden der 

skizzierten Einsatzszenarien ebenso das 

Grundrecht auf Chancengleichheit, weil es 

eine angemessene Bestenauslese torpediert.



Verbieten

Erlauben

Dulden Gestalten

Dilemma ChatGPT…und nun?
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1. Schritt: Modulkataloge & Modulbeschreibungen überarbeiten

Plädoyer für eine große Studien- und Prüfungsreform
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G e s t a l t e n !



2. Schritt: Prüfungsformate überdenken

Plädoyer für eine große Studien- und Prüfungsreform
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G e s t a l t e n !



3. Schritt: Mut zu Co-Creation!

Plädoyer für eine große Studien- und Prüfungsreform
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G e s t a l t e n !



Reaktionen
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„War es ein unbekannter Dritter?

Weil ein Schriftsachverständiger zu dem Schluss gekommen war, ein Kandidat habe beim

Wiederholungsversuch in der staatlichen Pflichtfachprüfung alle sechs Klausuren von seinem

eineiigen Zwillingsbruder schreiben lassen, vermutete das Justizprüfungsamt einen Täuschungs-

versuch und ließ ihn durchfallen. Das Mysterium: Der Experte meint, auch der (begabtere) Bruder

habe nicht der Verfasser sein können…“

BVerwG: non liquet geht zulasten der Prüfungsbehörde
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Happy to discuss!

dirk.heckmann@tum.de

sarah.rachut@tum.de

@elawprof

@TumCdps

Dirk-Heckmann

Sarah-Rachut

www.TUM-CDPS.de
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